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Was nützt das Erkennen von Trends, wenn es der Unternehmung nicht möglich ist, 

die definierte Strategie in der zur Verfügung stehenden Zeit mit einem 

entsprechenden Mehrwert umzusetzen!  

Einleitung – Faktum & Trends 

  

Herausforderung

•Schnellere Umsetzung
strategische Intitativen

•Erhöhte Agilität

•Wandlungsfähigkeit

•Werteorientierung

Faktum: Wirkungslose Strategie

Trend 1:
Permanente

Marktveränderung

Trend 2:
Steigende

Projektrelevanz

Trend 3:
Veränderte
Arbeitsform
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1.1 Faktum: Wirkungslose Strategie 
 

Speziell der letzte Punkt der Grafik «55% der Ressourcenverantwortlichen haben keinen klaren 

Prozess zur Umsetzung der Unternehmensstrategie» zeigt sehr deutlich auf, dass in den 

Unternehmen bezüglich der Umsetzungseffizienz grosses Potential nach oben besteht. 

 

Gemäss Bain-Studie «Tool & Trends 2015» sind 88% der Organisationen, die einen Prozess zur 

Strategieformulierung durchlaufen, mit den Ergebnissen zufrieden. Die grosse Mehrheit beanstandet 

jedoch die mangelhafte Umsetzung dieser Managementaufgabe! Viele Unternehmensstrategien haben 

eher einen Visionscharakter. Das Middle-Management ist gar nicht in der Lage, diese in nützlicher Frist 

umzusetzen. Die Strategien bleiben daher auf der Strecke.  

 

Abb. 01: Grosse Mehrheit beanstandet die mangelnde Strategieumsetzung* 

Die Problematik besteht somit nicht in der Erstellung, sondern in der Durch- und Umsetzung der Strategie.  

Auch in der Studie «*Translating Strategy Into Action» (eine gemeinsame Studie von Renaissance, CFO 

Magazine und Business Intelligence; USA Today) wird die Strategieumsetzung als eigene 

Managementdisziplin verstanden. Aber entsprechende Resultate der Analyse belegen wie die Abbildung 

01 aufzeigt eine etwas andere Realität.  
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85% der Topmanger kümmern sich weniger als 

eine Stunde pro Monat um strategische Themen!

70% aller Organisationen knüpfen die variablen 

Vergütungen nicht an strategische Erfolge!

95% der Arbeitnehmer verstehen die 

Unternehmensstrategie nicht!

60% der Organisationen haben keine 

spezifischen Budgets für ihren Strategieprozess!

55% haben keinen klaren Prozess zur 

Umsetzung der Unternehmensstrategie!
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1.2 Trend 1: Permanente Veränderung der Unternehmen 
 

Die Fähigkeit, den erkannten und definierten Wandel umzusetzen, wird für jedes Unternehmen und 

jede Organisation zum zentralen Thema.  

Niemand kann vorhersagen, wann all die angekündigten, am Horizont ersichtlichen Innovationen 

eintreffen und mit welcher Intensität sie eine Unternehmung oder eine Branche erfassen. Fakt ist: In den 

nächsten Jahren werden alle Unternehmen eine permanent hohe Veränderung durchleben. Wer diese 

Herausforderungen nicht meistert, kämpft am Schluss nicht mit kulturellen, sondern mit existenziellen 

Problemen.  

  

 

Abb. 02: Wandlungsfähigkeit im Kontext von Wandlungsbedarf und -bereitschaft 

Zusätzlich zu den technischen Initiativen sind aufgrund des grossen Konkurrenzdrucks, steigender 

Qualitätsanforderungen sowie erhöhter Transparenz die Unternehmen zukünftig einem sehr starken, 

permanenten Wandel ausgesetzt. Diesen Wandel zu erkennen und daraus den Wandlungsbedarf zu 

generieren, liegt in der Verantwortung des Managements. Die Bereitschaft, diesen Wandel mitzugehen 

ist eine Anforderung an die Belegschaft. Die Fähigkeit, diesen Wandel umzusetzen, wird für jedes 

Unternehmen und jede Organisation zum zentralen Thema.  
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1.3 Trend 2: Steigende Relevanz des Projektmanagements 
 

Projektorientierte Unternehmen setzen sich am Markt durch. Erfolgreiches Projektmanagement 

wird zum wichtigen Wettbewerbsfaktor 

 

Neben den permanenten Veränderungen wie sie im Trend 1 aufgezeigt wurde, zeigen verschiedene 

Studien wie z.B. von der Strascheg Institute for Innovation and Entrepreneurship *(SIIE) noch einen 

weiteren Trend: Projektmanagement hat sowohl für das Kerngeschäft (63.4%) als auch für die 

strategische Weiterentwicklung (56.7%) der Unternehmen eine hohe oder sehr hohe Bedeutung. Diese in 

den Studien wahrgenommene steigende Bedeutung deckt sich mit der in der Literatur auch als 

Projektifizierung bezeichneten Entwicklung in der Wirtschaft.    

 

 

Abb. 03: Rolle des Projektmanagements für das erfolgreiche Unternehmen (SIIE) 

A) Studie: Makroökonomische Vermessung der Projekttätigkeit in Deutschland (2015) 

» Anteil der Projekttätigkeit über alle Wirtschaftsbereiche hinweg: 34.7% 

» Trend: Anteil der Projekttätigkeit wird bis 2019 voraussichtlich auf über 40% wachsen 

» Autoren: Deutsche Gesellschaft für Projektmanagement und EBS Universität für Wirtschaft und Recht 

 

B) Studie: Erfolgreiches Projektmanagement als wichtiger Wettbewerbsfaktor (2014) 

» 73% bescheinigen der Projektarbeit eine wachsende Bedeutung 

» 93% sehen erfolgreiches PM als ausschlaggebenden Wettbewerbsvorteil 

» Autoren: PM-Software-Anbieter InLoox GmbH und Ludwig-Maximilians-Universität München 
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1.4 Trend 3: Veränderte projektorientierte Arbeitsform 

Um kundenseitig die geforderte Agilität leisten zu können, wickeln die Unternehmen neben den 

«Change the Business Projekten» auch Ihre Kundenprojekte projektmässig ab. Das heisst, das 

projektbezogene Budget steigt von ca. 10 % auf bis zu 50%. 

 

Jedes strategisch geführte Unternehmen lässt sich, etwas abstrakt definiert, in zwei Felder aufteilen: 

Während der eine Unternehmensbereich 

(Betriebsfeld = Run the Business) die 

Produkte, Dienstleistungen etc. 

prozessmässig erzeugt bzw. erstellt, stellt 

der andere Bereich die Wandlung und 

Innovation des Unternehmens sicher 

(Projektfeld = Change the Business). Die 

beiden Bereiche haben ihre je eigenen 

Entscheidungs- und Führungsrhythmen, 

Leistungswerte und Kulturen.                                   

Neben der steigenden Anzahl der Projekte im Projektfeld wird der in der SIIE-Studie definierte Trend 2 

durch eine weitere Komponente verstärkt: Mehr und mehr Unternehmen wickeln neben ihren 

automatisierten Betriebs- und Produktionsanlagen in ihrem Betriebsteil die Servicedienstleistungen und 

komplexen Aufgaben in einer projektorientierten Form ab (z.B. Schindler Aufzüge, Swisscom, T-Systems).  

Das heisst, neben den Projekten aus dem Feld «Change the Business» benötigt ein modernes, 

Unternehmen ein entsprechendes über alle Hierarchiestufen sich erstreckendes Projekt- und 

Portfoliomanagement-System (PMS), welches sich bis in den Betriebsteil «Run the Business» erstreckt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 03: Erweiterte projektorientiertes Arbeiten in einer agilen Unternehmung 

 

Zukünftig verfügen die Unternehmen somit nicht nur über eine hohe innerbetriebliche Veränderungs-

fähigkeit, sondern sie erhöhen mittels projektorientierter Auftragsausführung (Auftragsprojekte) massiv 

ihre kundenbezogene Agilität.   
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